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Geleitwort 
 

Die Leasingbilanzierung hat aufgrund des breiten Anwendungsbereiches in der Entwicklung 

der Unternehmensberichterstattung einen großen Raum eingenommen. Aufgrund der 

Reformbestrebungen des IASB, die mit einer konzeptionellen Änderung der Abbildung von 

Leasingverhältnissen im Sinne eines sog. „right-of-use-approach“ verbunden wäre, würde 

sich die Identifikation, Klassifizierung und Bilanzierung von Leasingverhältnissen gänzlich 

verändern. 

 

Die vorliegende Arbeit greift aus diesem Grund die Auswirkungen der Reformierung der 

Leasingbilanzierung im Sinne des vom IASB veröffentlichten ED/2013/6 „Leases“ für 

Leasingnehmer auf. Einerseits erfolgt eine ausführliche Auseinandersetzung mit der vom 

IASB in den vergangenen Jahren veröffentlichten Reformbestrebung. Andererseits werden im 

Zuge einer empirischen Studie die Konzernabschlüsse börsenotierter deutscher und 

österreichischer Unternehmen hinsichtlich möglicher Auswirkungen auf ausgewählte 

Abschlussgrößen und -kennzahlen untersucht. 

 

Die Ergebnisse der vorliegenden Studie bieten deshalb Abschlussadressaten einen aktuellen 

sowie für Österreich erstmaligen Überblick über die Auswirkungen einer Reformierung der 

Leasingbilanzierung iSd ED/2013/6 und liefern einen Beitrag zur aktuellen Diskussion der 

Leasingbilanzierung. Herauszuheben ist die saubere Vorgehensweise im Rahmen des 

empirischen Teils der Arbeit. In diesem Zusammenhang ist die Auswahl und Darlegung der 

Forschungsmethodologie sowie die kritische Würdigung der Ergebnisse vor dem Hintergrund 

bestehender Studien anzuführen. 

 

Darüber hinaus ist auf die ausführliche Auseinandersetzung mit der Literatur hinzuweisen, 

sodass die Ergebnisse der empirischen Untersuchung auf ein theoretisches Fundament 

aufbauen. Damit wird sichergestellt, dass die Ergebnisse für weitere Forschungsarbeiten 

bedeutend sind und darauf aufgebaut werden kann sowie für die Praxis von großer Relevanz 

sind. Die Arbeit ist ein hervorragendes Beispiel der Forschungsarbeit in der internationalen 

Rechnungslegung des Institutes für Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung an der 

Johannes Kepler Universität (JKU) in Linz. 
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